
Gottesdienste im Dezember 2014
A = mit Abendmahl 

07.12. Predigt: Dr. Reinhard Steffen
 A Lobpreis: Jakobsleiter

Kollekte: Freunde an der Seite Israels 

14.12. Predigt: Oliver Haupt
Lobpreis: Oliver Haupt
Kollekte: Immanuel-Gemeinschaft

21.12. Predigt: Oliver Haupt 
Lobpreis: Christoph Mohr
Kollekte: Christen in Syrien 

Für Heilig Abend & Ersten Weihnachtstag laden  
wir herzlich zu den Gottesdiensten der Jerusalem-
Gemeinde ein.

28.12. Predigt: Oliver Haupt 
Lobpreis: Oliver Haupt  
Kollekte: Immanuel-Gemeinschaft

Gottesdienste im Januar 2015

04.01. Predigt: Oliver Haupt 
Lobpreis: Jakobsleiter
Kollekte: Immanuel-Gemeinschaft

11.01. Predigt: Christoph Mohr
Lobpreis: Christoph Mohr
Kollekte: GGE-Nord

18.01. Predigt: Dr. H.-Chr. Goßmann
 A Lobpreis: Oliver Haupt  

Kollekte: Immanuel-Gemeinschaft

25.01. Predigt: Oliver Haupt 
Lobpreis: 4Immanuel

 Kollekte: Christen i. Gesundheitswesen

Immanuel-Gemeinschaft
in der Jerusalem-Kirche e.V.

Geistliche Gemeinde-Erneuerung in der Ev. Kirche

Die Geistliche Gemeinde-Erneuerung in der Evange-
lischen Kirche (GGE) versteht sich als Teil der welt-
weiten  charismatischen  Erneuerungsbewegung.  Sie  
sieht  ihre  Aufgabe  darin,  an  einer  geistlichen  Er-
neuerung der Evangelischen Kirche mitzuarbeiten.

Wir möchten zu einer persönlichen Umkehr zu Jesus  
Christus ermutigen und dazu, seine Einladung zum  
Fest der Versöhnung mit Gott anzunehmen und um 
die Kraft des Heiligen Geistes und um seine Gaben  
zu bitten.

Schäferkampsalle 36
20357 Hamburg

Büro Anke Detlefs: 040 / 40 82 87

Pastoralreferent Oliver Haupt (V.i.S.d.P.): 0160 / 7937407

Bankverbindung: 
Evangelische Bank 
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Jesus Christus spricht: 
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 

eure Erlösung naht.“  Lk 21,28

„Kopf hoch“ - so hat einmal ein Theologe anhand 
dieses Jesuswortes den Charakter von Advent be-
schrieben.  Jesus  spricht  zu  seinen  Jüngern  von 
der Zeit des Endes, von Anzeichen des göttlichen 
Gerichtes über die Welt, von Ereignissen, die irri-
tieren  und erschrecken.  „Wenn  aber  dieses  an-
fängt  zu  geschehen,  dann  seht  auf  und  erhebt  
eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.“ 
Advent – das ist für einen Christen die Zwischen-
zeit  zwischen der  Begegnung mit  Jesus  hier  in 
dieser  Welt  einerseits  und Jesu Wiederkommen 
in Herrlichkeit  andererseits.  Und in dieser Zwi-
schenzeit gibt es genug Gründe, den Kopf hängen 
zu lassen; vielleicht wird er auch einfach schwer 
durch  Ermattung  und  Trauer.  Doch  diese  Zwi-
schenzeit  wird  schon überstrahlt  von der  Hoff-
nung auf das, was danach anbrechen wird:
Ein  vollendetes  Leben  mit  Jesus  Christus,  dem 
Sohn Gottes, dem Erlöser aus aller Not, Gewalt 
und Trauer. Das sind große Worte, und genauso 
groß ist die Verheißung des christlichen Evange-
liums.  Das  wirkt  märchenhaft,  fast  schon  'un-
glaublich', und genau diese Stimmung des Wun-
derbaren macht ja auch die adventliche und weih-
nachtliche Freude aus. 
„Seht auf und erhebt eure Häupter.“ Wir werden 
durch  dieses  Jesuswort  erinnert  und  ermutigt, 
uns, trotz allem, was uns beschwert, neu auf den 
Grund  unserer  Hoffnung  zu  stellen,  auf  Jesus 
Christus, unseren wiederkommenden Herrn. 

Oliver Haupt, Pastoralreferent 

Weitere Termine 

05.12.2014, 17:30 Uhr 
Adventssingen der Immanuel-Gemeinschaft
Eigenen Becher und wenn vorhanden Gebäck und 
Adventliche Geschichten mitbringen. 

14.12 2014, 14:30  Uhr
Adventliche Andacht mit Singen & Geschichten
Ort: Jerusalem-Kirche 
(Noch einmal am Zweiten Weihnachtstag) 

21.12.2014, 19:00 Uhr
Außerordentliche Mitgliederversammlung 
Ort: Kleiner Saal, Jerusalem-Kirche
Einladungen wurden bereits versandt. 

11.-18.01.2015
Gebetswoche der Ev. Allianz 
Eine Woche lang tägliche Gebetsabende in 
unterschiedlichen Gemeinden.
 
23.01.2015, 19:30 Uhr 
Wort & Wein 
(Flyer werden vorher noch herausgegeben) 

Gemeinde-Gebets-Abend

Mi 03.12.2014 19:00 Uhr 
Mi 07.01.2015 19:00 Uhr

Wir tragen Anliegen der Bitte und des Dankes 
aus der  Gemeinde zusammen und bringen sie 
vor  Gott,  und  wir  erbitten  Gottes  Ideen  und 
Weisung  für  den  zukünftigen  Weg  der 
Gemeinde. 


